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KI-EF Board Meeting

Venice (It) October 16-17/2009

KI-EF Training the trainers

Munich (Ge) November 27-28/2009

KI-EF Gov. Elect training

Munich (Ge) Jan. 29-30/2010

KI-EF Board Meeting

February 2010

KI-EF Board Meeting

Taormina (It) June 3, 2010

KI-EF Convention

Taormina (It) June 3-6/2010

KI Convention

 Las Vegas (Nevada) June 24-27/2010

CALENDAR

Liebe Kiwanis-Freunde,
hier kommt die erste Ausgabe von unserem Euroflash im Kiwanisjahr 2009-2010. Nach der
guten Arbeit von Vincent und seinen Helfern, denen wir zu Dank verpflichtet sind, ist es nicht
leicht, es besser zu machen. Aber wir müssen es versuchen. Informationen sind wichtig, wenn
wir wachsen und besser sein wollen, um mehr Kindern auf dieser Welt zu helfen. Unsere
elektronische Kiwaniszeitung gehört uns allen und wir können und müssen zusammenarbeiten,
um es besser zu machen. Ich hoffe, dass Ihr Freude beim Lesen des FLASH habt.
Ich vertraue auf Eure Zusammenarbeit für einen besseren Service bei Kiwanis und für die
Kinder dieser Welt.
Vorschläge jeder Art sind willkommen.



Gianfilippo Muscianisi
KI-EF Präsident 2009-2010

Ein neues Jahr beginnt Wer hat Dich zu Kiwanis gebracht?

Internationaler Präsident
Von Paul Palazzolo

Liebe Freunde,
Ein neues Jahr beginnt, die KIEF-Präsidenten
wechseln, Amtsträger auf allen Ebenen ebenso,
aber die Werte und Ziele der Kiwanier bleiben
die gleichen.
Es ist die Pflicht eines jeden KIEF-Präsidenten
der Förderung unserer Service Aktivitäten
besonderen Nachdruck zu verleihen.
Ich für meinen Teil versichere euch, dass ich

beabsichtige die Präsenz von Kiwanis im Distrikt Europa und
in den Clubs zu verstärken, ein Maximum an Information und
Transparenz zu geben und laufende Aktivitäten an so viele
Mitglieder als möglich zu vermitteln.
Ich bin sehr enthusiastisch und
überzeugt, dass ihr es auch seid.
Mein Ziel ist es, eine Atmosphäre
für großartige Kooperationen
zwischen den Distrikten und der
Federation und unter den Mitgliedern
zu schaffen.
wünsche ich mir, dass sich alle
europäischen Kiwanier unter der
Philosophie der Kiwanis vereinen
und selbst wenn es Unterschiede in
unseren Sprachen , unseren
kulturellen Traditionen und in
unseren Religionen gibt, müssen wir
davon überzeugt sein, dass wir alle
Teil einer großen Nation namens
Kiwanis sind und dass wir alle eine
gemeinsame Sprache sprechen: die
Sprache von Service, Freundschaft und gegenseitigem Respekt.
Wir versuchen einen starken Impuls in Bezug auf Kommunikation
und Information zu geben, so dass jedem die Unterstützung
durch die Federation bewusst ist.
Durch eine starke und intensive Kooperation mit den Amtsträgern
von Kiwanis International können wir daran arbeiten besser zu
werden und vor allem, in perfektem Gleichklang für wichtige
und gemeinsame Themen einzutreten.
Eines unserer wichtigsten Ziele wird es sein, starke Anreize
für qualitatives Wachstum zu schaffen. Wenn jeder von uns
stolz darauf ist ein Kiwanier zu sein, dann ist er oder sie auch
glücklich, ihre oder seine qualifizierten Freunde in ihren oder
seinen Club einzuführen und dadurch effizienter bei Aktionen
für Kinder in Not zu werden.
Gestärkt durch die Erfahrungen, die meine Vorgänger an mich
weitergaben und durch ihre Kooperation, möchte ich vor allem
unserem derzeitigen Past Präsidenten Daniel Vigneron von
ganzem Herzen danken. Ich hoffe, dies wird ein erfolgreiches
Jahr für Kiwanis. Wir wollen mit euer aller Hilfe unsere Ziele
erreichen, die wir uns freiwillig, eingedenk unseres Mottos „Den
Kindern dieser Welt dienen“, die uns voller Hoffnung und
Vertrauen anblicken, gesteckt haben.
Mit diesen Gefühlen beginne ich mein Amtsjahr 2009-2010
und hoffe, wir werden uns am Ende unserer Mission zufrieden
mit den erreichten Erfolgen und als stärkere Kiwanier, wieder
treffen. Aber vor allem mit dem Bewusstsein, dass wir alles
getan haben, was uns möglich war.

Kannst Du den Gewinner des letztjährigen
Friedens-Nobelpreises nennen? Welcher
Sportler gewann bei der letzten Olympiade
eine Goldmedaille im Schwimmen? Wer fragte
Dich, in Kiwanis einzutreten?
Der Grund dafür, dass Du letztere Frage
beantworten kannst, ist einfach, weil diese
Person Dein Leben verändert hat. Falls ich diese Person
treffen könnte, würde ich stolz seine Hand aus Dankbarkeit
schütteln. Wenn Du einem Kind als Kiwanier hilfst, ist es fast

so als ob diese Person
zugegen war. Dies ist ein
Vermächtnis unseres Service.
E i n e  S t ä r k u n g  d e r
Mitgliedschaft Deines Clubs
baut dieses Vermächtnis des
K i w a n i s - S e r v i c e s  a u s .
Während des Amtsjahres
2009-2010 bitte ich Euch, das
Potential für unseren Service
d u r c h  S t e i g e r u n g  d e r
Mitgliederzahlen  zu erreichen.
Dein Club kann sein Potential
durch Gewinnung mindestens
dreier neuer Mitglieder steigern.

Oktober – Jeder Kiwanis-Club gewinnt mindestens
ein neues Mitglied. Es ist nicht zu spät, den Schwung für
dieses Bemühen gerade jetzt zu erzeugen!

Januar – Nutzt die neuen flexiblen Initiativen wie
Satell iten-Clubs zur Gewinnung neuer Mitglieder.

Mai : Kiwanis-Mitglieder-Monat – Arbeitet mit Eurem
Club einen Plan aus, um erfolgreich zu sein.

Für einen aktiven Kiwanier ist der Monat Oktober der Zeitpunkt,
um das Wachstumsziel für das ganze Jahr zu erreichen.
Das größte Geschenk aus Dankbarkeit für den, der Dich zu
Kiwanis gebracht hat, ist es, neue Kiwanier in Euren Club
aufzunehmen. Lasst uns dieses Vermächtnis des Kiwanis-
Services errichten. Vielen Dank dafür, dass Ihr die Zeit aufbringt,
um etwas zu verändern.



Rob Parker
CEO

Christina Hale

Kiwanis Service

Welch eine Zeit, ein Mitglied der Kiwanis-Familie zu sein! Mit Leidenschaft und Energie reagieren
Verantwortliche auf allen Ebenen der Kiwanis-Welt auf den Aufruf, unseren Erfolg zu feiern, unser
klassisches Modell aufzufrischen und das Zukunftsprogramm für Kiwanis zu entwerfen. Diese
Verantwortlichen haben erkannt, dass ein sinnvoller Dienst für Kinder der Schlüssel dazu ist,
dass Kiwanis ein wesentlicher Teil in dem Gewebe unseres Gemeinwesens bleibt. Mit erneuter
Konzentration darauf, einfallsreiche Führungspersönlichkeiten anzuziehen und zu entwickeln,
unternimmt Kiwanis einen mutigen Schritt, um für die Menschen die Organisation der Wahl zu

werden, die etwas bewegen wollen. Jetzt ist es an der Zeit, Deinen persönlichen Einsatz auf die nächste Ebene
zu heben, z. B. dadurch, dass Du anbietest, Deinen Club, Deine Division oder Deinen Distrikt zum Erfolg zu
führen. Kiwanis braucht Männer und Frauen mit Mut und Überzeugung um die Organisation von einer Vergangenheit,
die sehr gut war, in eine Zukunft zu führen, die verspricht großartig zu sein. Wir stehen auf den Schultern der
Männer und Frauen die vor uns kamen, und jetzt ist die Zeit für Kiwanis-Mitglieder auf der ganzen Welt, sich
um unser gemeinsames Ziel, dem Dienst für Kinder, zu vereinen und einen nachhaltigen Wechsel in unseren
Clubs und unserem Gemeinwesen zu vollziehen. Jetzt ist die Zeit, die Veränderungen anzunehmen, die nötig
sind um unsere Clubs unentbehrlich für unsere gegenwärtigen Mitglieder zu machen und unwiderstehlich für
potentielle Mitglieder. Jetzt ist es an der Zeit zu handeln.

Jetzt ist die Zeit

Kiwanier auf der ganzen Welt haben im Jahre 1994 eine wichtige, edle humanitäre Herausforderung
angenommen, als wir uns für unser erstes weltweites Service-Projekt engagierten. Diese Partnerschaft
zwischen Kiwanis, dem Kinderwerk der Vereinten Nationen (UNICEF), der Welt-Gesundheitsorganisation
(WHO), der Amerikanischen Gesundheitsbehörde (Centers for Disease Control / CDC). Lokalbehörden
und Salzproduzenten bestand aus dem einem Grund: um die Welt von einem der weitverbreitetsten Probleme
der Volksgesundheit zu befreien, dem Jodmangel ( iodine deficiency disorder / IDD).

Wie wir wissen, ist Jodmangel die Hauptursache für geistige und körperliche Retardation, wie auch
für Kropfbildung. Stellt Euch vor, solch eine Kleinigkeit, wie sicherzustellen, dass Menschen eine minimale

Menge einer Chemikalie mit ihrer Ernährung bekommen, kann sie vor einem sehr schwierigen Leben und ständigem
Schaden für ihre Gesundheit bewahren. Kiwanis nahm diese Herausforderung an und das Ergebnis ist, dass mehr als 70
% der Haushalte in den Entwicklungsländern nun jodiertes Salz benutzen.

Zehn Jahre später erneuerte die Kiwanis-Familie ihre Bemühungen, den Jodmangel zu eliminieren. Kiwanier
beteiligten sich überall an dieser vereinigten Anstrengung, unseren positiven Einfluss auf die Gesundheit und geistigen
Fähigkeiten von Menschen auf der ganzen Welt aufrecht zu erhalten, durch Beratung, technische Fachkenntnisse und
Aufklärung über die Vorteile von jodiertem Salz.

Heute können wir sehr, sehr stolz sein auf den Einfluss, den wir als Organisation ausgeübt haben. Tatsächlich hat
die Kiwanis-Familie mehr als 91 Millionen US Dollar aufgebracht um den Jodmangel nahezu von der Erde zu tilgen.

Stellt Euch das Leid einer Mutter vor, die aus Unwissenheit ihrem heranwachsenden – ansonsten gesundem – Kind
eine Substanz vorenthält, was dann zu einem Leben mit schlechter Gesundheit und Schwachsinn führen kann. Kiwanier
erkannten diese Notwendigkeit und reagierten kraftvoll darauf.

Wenn die Zukunft einer Gesellschaft in der Gesundheit und den Talenten ihrer Kinder begründet ist, dann müssen
Kinder ihr volles Potential entfalten können. Die nächste Herausforderung für uns steht an! Es gibt mehr Bedrohungen für
die Zukunft unseres Planeten. Es werden jetzt Pläne für unser nächstes weltweites Service-Projekt gemacht. Mehrere
Monate, bis zum 1. Oktober 2009, konnten Vorschläge eingereicht werden. Im kommenden Jahr gibt es weitere Informationen
und eine sehr wichtige Bekanntgabe auf unserer International Convention in Las Vegas, vom 24. – 27. Juni 2010!

Dank für alles was Ihr für Kinder und Menschen in Not tut, und Dank für die Bereitschaft weiterhin zu helfen. Durch
Eure freundschaftlichen Handlungen und Euren Einsatz ist die Welt besser geworden.



Meine Vorstellung für Wachstum im Distrikt Polen in Gründung

Nach zwei Jahren Arbeit im polnischen Vorstand habe ich ein Konzept geschaffen, das uns nach meiner Meinung
befähigt, die Wachstumstendenz fortzuführen und die Arbeit für künftige Governors zu erleichtern. Dieses
empirisch bewährte Konzept kann von Distrikten mit einer ähnlichen Struktur übernommen werden. Es funktioniert...
Ich nenne es eine geistige Konstruktion, ein Konzept mit einem dreibeinigen Tisch, der auf drei Pfeilern ruht:

1.        Kommunikation
2. Schulung
3. Distrikt -und Divisionsprojekte

Und jedes „Bein“ ist gleich wichtig, denn wenn eines
fehlt oder kürzer ist, wird der Tisch nicht stehen.

1.   K O M M U N I K A T I O N

a. Bulletin: ein monatlicher E-Mail-Newsletter wird
an alle Mitglieder mit E-Mail-Adressen geschickt.
Ich begann damit im Oktober 2008. Bis jetzt gab es
neun Ausgaben. Für Polen ist dies eine neue Art
der Kommunikation. Die Bulletins können
ausgedruckt und zu den Meetings mitgenommen
werden, sodass Mitglieder, die kein Internet haben,
informiert werden können.

b. Internet Webseite: diese ist ebenfalls neu und

wurde im Oktober 2008 gestartet. Sie hat einen

aktiven, dynamischen Teil für Clubs, die selbst

Eintragungen vornehmen können. Ich plante eine

Art Wettbewerb: welcher Clubs und welche Projekte

sind besser (www.kiwanis.org.pl). Sie ist auch

eine gute Informationsquelle.

Meine Kiwanis-Vision Für Polen



Miroslawa “Mira” Harman
Governor 2008-2009
Distrikt Polen i. Gr.

b. Projekt PULAWY

a. Projekt SMILE

c. Persönliche Kontakte mit Clubs und Mitgliedern. Sie sind genauso wichtig wie beiden vorigen Punkte. Wenn wir von
Angesicht zu Angesicht sprechen und ich die vielen Fragen sofort beantworten kann, fühlen sich alle wie in einer Familie
vereint, wollen noch mehr lernen und sich an Projekten beteiligen.

2.    S C H U L U N G :

Wir haben generell Defizite bezüglich KI, KI-EF und unseres Distriktes. Daher sind die Schulungen für die Kiwanis-
Mitglieder wichtig. Es sind 14 Meetings geplant, um alle in den verschiedenen Regionen zu erreichen. Ohne eine
gute Schulung haben wir nur Körper ohne Seelen.

3.   DISTRIKT-UND  DIVISIONSPROJEKTE

Um Leute zusammen zu bringen und ihnen das Gefühl zu geben, dass sie zu einer großen Gruppe gehö'f6ren,
wie der Distrikt, Europa oder die Welt, brauchen wir gute Projekte. In Polen haben wir zwei Hauptprojekte:

Beide werden auf unserer Internet Webseite beschrieben.
Dieses Konzept mag unkompliziert erscheinen, aber es hat einen
Vorteil: es funktioniert!
Dank des dreibeinigen Tisches haben wir ein Wachstum von
76 neuen Mitgliedern = 22,7 % in 2008-2009.



Oskar Gudjonsson
Governor Iceland-Faroes

Der Kiwanis-Geist  erreicht ein Jahreshoch
im Distrikt Island-Färoer

Die jährliche Convention des Distrikts Island-Färoer fand im Kiwanis-Haus  vom 11.-13. September in Reykjavik
statt. Sie war sehr erfolgreich mit 140 Delegierten, die sich in Freundschaft und in einer Kiwanis-Atmosphäre
trafen, die von Aufgabenerfüllung und Vorfreude geprägt war.
Die Convention begann am Freitagmorgen mit der letzten Vorstandssitzung des Teams von 2008-2009. Es
schloss sich eine allgemeine Schulung und Solidaritätsveranstaltung mit den neuen Vorständen an. Dies
war die Bühne, von der aus Governor designate Óskar seine Ziele und Pläne für 2009-2010 vorstellte, sein
Team motivierte und einschwor. Óskar leitete eine Ausschuss-Diskussion mit sechs ausgezeichneten Kiwaniern,
die Clubs repräsentieren, die Hervorragendes geleistet haben und noch mehr Erfolg haben wollen. Nach
dem Mittagessen wurden mehrere Workshops angeboten, einschließlich über KI-EF und KI-Themen, die
dankenswerterweise von unseren ausländischen Gästen District Norden Governor Carl-Eric Thieleman, Stefan Huber, Past
KI-EF Präsident, und Peter Wüllenweber, KI Trustee und Councellor unseres Distrikts. Sie und ihre Frauen Sigrid, Ingrid und
Uschi ehrten unsere Convention mit ihrer Anwesenheit. Später am Abend fand die Eröffnungsfeier nach alter isländischer
Tradition in einer nahen Kirche statt. Danach kamen ungefähr 150 Personen zu einem informellen Treffen in unser Kiwanis-
Haus.
Am Samstag fanden die üblichen Sitzungen im Haus der Delegierten statt. Nachdem keine besonderen Themen anstanden,
war es an der Zeit für Past Governor Gylfi seine Strategie für den nächsten Kiwanis-Tag zu erklären und für Governor Óskar
seine Ideen für eine neue Divisions-Struktur darzulegen, die eine getrennte Division für die Färoer vorsieht.
Die Convention wurde mit einem großen Festball mit 250 Teilnehmern beendet. Der Ball war ein großes Ereignis, mit
Ansprachen, einer Ehrungszeremonie, Abschied für den alten und ein Willkommen für den neuen Vorstand, Überreichen und
Austauschen von Geschenken und Grußworten der Governors. Dann war endlich Zeit zum Tanzen, Spaßhaben und Lachen
bis drei Uhr morgens, ganz im Sinne von Kiwanis.
Der offizielle Amtswechsel fand am Sonntagmorgen statt, mit dem traditionellen Wechsel der Amtsketten, mit Umarmungen,
mit Gratulationen und dem Dank für die geleistete Arbeit sowie guten Wünschen für das kommende Jahr.



Fest: Auf Wiedersehen Sommerferien

Jan Radon

Am letzten Samstag im August organisierte der Kiwanis-Club Pribram zum achten Mal das Fest: Auf Wiedersehen
Sommerferien. Zuerst begrüßten die Vierjährigen den Sommer. Dann konnten die Kinder an den verschiedensten sportlichen
Wettkämpfen teilnehmen. In den Pausen zwischen den Wettkämpfen konnten die kleinen Teilnehmer und ihre Eltern
tschechische, amerikanische und sowjetische Oldtimer ansehen. Es gab sogar Feuerwehrautos und –ausrü'fcstung.
Unglücklicherweise konnten wegen des starken Windes die geplanten Fallschirmspringer nicht abspringen. Aber es blieb
keine Zeit dies zu bedauern, denn das Programm wurde mit einer Parade dressierter Hunde fortgesetzt. Alle Kiwanier
arbeiteten und halfen mit um das Fest so perfekt wie möglich zu gestalten. Einige standen bei der Anmeldung für die
Wettkämpfe, andere grillten Würstchen und wieder andere betreuten Kinder beim Mauerklettern. Sofort nach dem Ende
der Wettkämpfe rannten alle 298 Kinder zum Kiwanis-Hauptquartier um ihre verdienten Gewinne und Belohnungen abzuholen.
Am Nachmittag schließlich gab es eine Kinderdisco von DJ Spalek. Und am Ende des Fests bereitete der Club für Militäroldtimer
und historische Armeeausrüstung eine Szene vor, die eine Militäraktion zur Terrorismusbekämpfung in einen Dorf in einem
islamischen Land darstellte. Der Lohn für die Kiwanier: Perfekt organisierte Wettkämpfe, ein tolles Programm, eine
Rekordteilnahme von fast 300 Kindern und viele strahlende Kinderaugen.
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